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Gemäss Studien lachen Kinder durchschnittlich 
400-mal pro Tag, Erwachsene aber lediglich 15-mal. 
Als Rektor war mein erster Gedanke natürlich, dass 
die Schule für die Kinder demnach nicht so schlimm 
sein muss, ansonsten wäre das Verhältnis wohl 
umgekehrt. Spannend wäre natürlich in diesem Zu-
sammenhang, ob bei all dem Kinderlachen die 
Mehrheit der Mitarbeitenden unserer Schule täg-
lich mehr als der Durchschnitt lacht.

Auch wenn im Artikel viele wissenschaftliche Fak-
ten erwähnt wurden, wie beispielsweise, dass beim 
Lachen rund 300 Muskeln beteiligt sind, die Luft bei 
lautem Lachen angeblich mit etwa 100 Stundenki-
lometer entweicht oder beim Lachen vier Mal mehr 

Sauerstoff aufgenommen wird; am Wichtigsten 
fand ich, dass Lachen nachweislich das Immunsys-
tem stärkt, dass beim Lachen Glückshormone aus-
geschüttet werden oder dass Lachen sowohl auf die 
psychische als auch auf die körperliche Gesundheit 
einen positiven Einfluss haben. Und das umso 
mehr, wenn es in Gesellschaft geschieht. All das ist 
wissenschaftlich belegt.

Nicht nur für Sportmuffel gute Nachrichten, ähneln 
die Auswirkungen des Lachens doch denen des 
Sports. Also alternativ (oder auch zusätzlich) zum 
Joggen doch Lachyoga?

Es geht viel einfacher als Lachyoga oder die Teilnah-
me am Weltlachtag (kein Witz). Schenken wir uns 
doch bei unseren Begegnungen jeweils ein kurzes 
Lächeln, oder nehmen wir uns doch kurz Zeit, um 
gemeinsam zu Lachen. Denn: Lächeln macht glück-
lich, Lachen ist gesund. 

Rolf Fanton
Ressortleiter Bildung und Rektor 

Lachyoga !?! 
Lachyoga? Echt jetzt? Dies waren meine ersten Gedanken, als ich in einem Artikel ganz 
zufällig über diesen Begriff gestolpert bin. Das Wort löste bei mir spontan ein Lachen aus, 
interessiert las ich danach aber weiter.
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 Pascal Sauser und Christine Graber, Neuhof 2, 
Erstellung Schwimmbad (unbeheizt) sowie 
Anpassung Gartengestaltung auf Grdst. Nr. 2115, 
Neuhof 2
 Beatrice Hunkeler, Schroten 1, Aufwertungsprojekt 

zur Biodiversitätsförderung mit Erstellung Weiher 
auf Grdst. Nrn. 262 und 1955, Schroten 1
 Haus & Hof Hermolingen, Stationsstrasse 40, 

Umbau und Erweiterung Wohnheim GV Nr. 311 mit 
Abbruch Anbau Süd, Erstellung Fernwärme- und 
Meteorwasserleitung, temporäre Bauten 
(während Bauzeit) sowie Erstellung temporäre 
Baustelleninstallationen (befristet bis 31. Januar 
2026) auf Grdst. Nrn. 2233, 534 und 763, Stations-
strasse 40
 Auto AG Truck Rothenburg, Stationsstrasse 88, 

Anpassung und Erweiterung Reklameanlage mit 
beleuchteten Reklamen beim Gewerbegebäude 
GV Nr. 1507 auf Grdst Nr. 1948, Stationsstrasse 84

Baubewilligungen
 Thomas Kathriner, Hochdorf, Umbau Wohn- und 

Geschäftsgebäude GV Nr. 298 mit zusätzlicher 
Wohnung im 2. Obergeschoss sowie Erweiterung 
der Parkplatzanlage auf Grdst. Nr. 708, Hasen-
moosstrasse 1
 Swisscom (Schweiz) AG, Kriens, Neubau einer 

Mobilfunkanlage auf Grdst. Nr. 870, Buzibach-
strasse 12
 Marco Gaio-Bortolato und Roswitha Bortholato 

Gaio, Titlisstrasse 10, Erstellung Aussenparkplätze 
und Sichtschutzwand auf Grdst. Nr. 674, Titlis-
strasse 10
 Lucia Waldmeier-Roth, Pilatusring 17, Erstellung 

Balkonverglasung im 2. OG beim Wohnhaus GV 
Nr. 978 auf Grdst. Nr. 1688, Pilatusring 17
 Markus und Daniela Benz-Ottiger, Schützenweid-

strasse 10, Sanierung Vordach inkl. Verlängerung 
beim Wohnhaus GV Nr. 963 auf Grdst. Nr. 1400, 
Schützenweidstrasse 10

Zivilstandsnachrichten Dezember 2024
Geburten
04. Meier Leonie, Tochter der Familie Meier

Martina und Thomas, Schützenweidstrasse 20
08. Cerutti Gioia, Tochter der Familie Cerutti

Nadine und Gianni, Eschenmatte 44
12. Frattini Andri, Sohn der Familie Candreia

Martina und Frattini Marco, Bertiswilhöhe 10
19. Stevanovic Isabela, Tochter der Familie 

Stevanovic Emilija und Negovan, Bertiswilhöhe 4
20. Krummenacher Finn, Sohn der Familie Feuz 

Norina und Krummenacher Patrick, Schützen-
weidstrasse 18

20. Frischknecht Olivia, Tochter der Familie Kälin
Gabriela und Frischknecht Simon, Schützen-
weidstrasse 14

Ehe
20. Reinert Patrice und Jimenez Rico Nicole, 

Feldheim 38

Todesfälle
05. Bühlmann-Anderhub Anna, geb. 1932, Flecken 

36
10. Kurmann Hans, geb. 1933, Fläckematte 1
10. Schriber Bruno, geb. 1961, Rigistrasse 3
12. Arregger Franz, geb. 1954, Thurmweg 5
13. Schürch-Sager Trudi, geb. 1931, Fläckematte 1
22. Schmid Hans Jakob, geb. 1930, Fläckematte 1

Gratulationen
Wir gratulieren folgenden Personen, welche im 
Februar einen besonderen Geburtstag feiern:
99 Jahre
 Hilfiker-Zwyer Gottlieb, geb. 28.02.1926
97 Jahre
 Portmann-Lang Marie, geb. 11.02.1928
90 Jahre
 Meier-Unger Theresia, geb. 05.02.1935

85 Jahre
 Estermann-Wyss Maria Theresia, geb. 03.02.1940
 Cerutti-Stofer Adelheid, geb. 05.02.1940
 Bucheli-Dormann Sophie, geb. 12.02.1940
 Meier-Müller Martha, geb. 15.02.1940
 Pflugshaupt-Schütz Annelies, geb. 23.02.1940
80 Jahre
 Dreyer-Gmünder Hedwig, geb. 22.02.1945
 Weber-Hausheer Josefina, geb. 25.02.1945
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IHR

Brillanter Hörgenuss gehört für Sie zu 
den maßgeblichen Dingen im Leben? 
Dann sind Sie bei Beckmanns Hörkultur 
goldrichtig aufgehoben:  
bequem erreichbar, flexibel in der Beratung, 
vielfältig in der Auswahl, einzigartig im 
Service. 
Einfach mehr für‘s Geld.

BECKMANNS HÖRKULTUR
Der inhabergeführte Hörakustiker ganz in Ihrer Nähe
Top Service | Überzeugende Qualität | Faire Preise
Grabenweg 7 | 6023 Rothenburg | (Parkplätze vor der Tür)
Tel: 041 530 66 66 | info@hoerkultur.ch | www.hoerkultur.ch

HÖRGENUSSHÖRGENUSSHÖR
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT
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Steuererklärung 2024 /Änderung Steuerperiode 2025
Im Februar 2025 werden die Steuererklärungen 
2024 zugestellt. Nachfolgend finden Sie einige 
wichtige Infos dazu sowie Gesetzesänderungen ab 
der Steuerperiode 2025.

Einreichefrist
Die Steuererklärung 2024 ist bis spätestens am 
31. März 2025 einzureichen. Spezielle Fristen gelten 
weiterhin für Selbständigerwerbende und Steuer-
pflichtige mit Steuervertretungen. Fristerstreckun-
gen können auf der Homepage der Dienststelle 
 Steuern (www.steuern.lu.ch) unter Toplinks e-Frist-
erstreckungen beantragt werden.

Anpassungen Steuerperiode 2024

Ausgleich kalte Progression
Mit dem Ausgleich der kalten Progression soll verhin-
dert werden, dass durch teuerungsbedingte Lohn-
anpassungen eine höhere Steuerbelastung entsteht, 
die über die Teuerung hinausgeht. In der Steuerpe-
riode 2025 werden bereits wieder die Folgen der 
Teuerung seit der letzten Anpassung im Jahr 2024 
ausgeglichen. Demzufolge werden diverse Abzüge 
sowie die Tarife angepasst.

Steuergesetzrevision 2025
Die Stimmberechtigten des Kantons Luzern haben 
die Steuergesetzrevision 2025 mit 66,9 % klar ange-
nommen. Die Steuergesetzrevision sieht unter ande-
rem folgende Änderungen vor:

Natürliche Personen
 Neuer degressiver Sozialabzug für tiefe Einkommen.
 Vereinfachung und Erhöhung des Kinderabzugs 

von bisher Fr. 7’000 resp. Fr. 7’500 auf neu 
Fr. 8’000 für alle Kinder. Der Eigenbetreuungs-
abzug wird von heute Fr. 1’100 auf 2’000 erhöht.

 Erhöhung des Abzugs für die Drittbetreuung von 
Kindern von Fr. 6’100 auf 20’000.
 Für Kapitalleistungen aus Versicherung und 

Vorsorge wird ein neuer, zivilstandsunabhängiger 
Vorsorgetarif (Steuer je Einheit) von 0,5 % auf den 
ersten Fr. 40’000 und von 1,4 % ab Fr. 40’000 
eingeführt. Ab 2028 soll der Vorsorgetarif ab 
Fr. 40’000 auf 1,0 % reduziert werden.

Juristischen Personen
 Die Kapitalsteuer je Einheit wird in zwei Schritten 

gesenkt: Für die ersten drei Steuerjahre nach 
Inkrafttreten der Änderung des Steuergesetztes 
beträgt die Kapitalsteuer pro Einheit 0,25 Promille 
des steuerbaren Kapitals. Ab dem Jahr 2028 sinkt 
die Kapitalsteuer auf eine feste Steuer von 
0,01 Promille des steuerbaren Kapitals.
 Patentbox mit einer Entlastung des Gewinns aus 

Patenten und vergleichbaren Rechten von neu 90 
statt 10 %.

Steuervorauszahlungen
Einzahlungen auf Ihr Steuerkonto 2025 sind aus-
schliesslich mit dem Einzahlungsschein zu tätigen, 
welcher der Steuererklärung beiliegt. Daueraufträge 
sind entsprechend anzupassen. Weitere Einzah-
lungsscheine für das Steuerjahr 2025 können bei der 
Abteilung Steuern bestellt werden.

Zinssätze 2025
Der Luzerner Regierungsrat hat die Zinssätze für das 
Jahr 2025 wie folgt angepasst:
Positiver- und negativer Ausgleichszins: 
0,75 % (bisher 1,25 %)
Verzugszins: 4,0 % (bisher 4,75 %)

Roland Ineichen
Leiter Steuern
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 Grdst. Nr. 9407 Chüegass 8, von Arthur Albert 
Leber, Emmenbrücke, an Anton Urs und Brigitte 
Hedwig Aschwanden-Hiltbrunner, Emmenbrücke
 Grdst. Nrn. 10635 und 10242, Feldheim 35, von 

Fortimo Inverst AG, St. Gallen, an Adolf Thaddäus 
Michael und Sandra Achermann-Forster, 
Rothenburg
 Grdst. Nrn. 10628 und 10226, Feldheim 31, von 

Fortimo Invest AG, St. Gallen, an Beat Franz Jurt, 
Rothenburg
 Grdst. Nr. 1036, Lindenfels 17b, von Erbengemein-

schaft Vanza Kurt Ernesto Erben: Irene Vanza-

Handänderungen
Römer, Rothenburg, Markus Vanza, Emmenbrücke, 
Beat Vanza, Hünenberg, Urs Vanza, Buchrain und 
Monika Merkli, Aristau, an Lukas Scheiber und 
Nicole Jäger, Luzern
 Grdst. Nr. 503, Eschenbachstrasse 38, von Adrian 

und Manuela Sandra Ruckstuhl-Spengler, 
Rothenburg, an Thurimo AG, Rothenburg
 Grdst. Nrn. 10558, 50600 und 50618, 

Eschenmatte 45, von CerSus AG Sursee, 
an Daniel Manfred Gerber, Meggen
 Grdst. Nr. 9195, Friedauweg 11, von Edwin und 

Bernadette Herrmann-Ettlin, Emmenbrücke, 
an Fritz Kaspar Müller, Emmenbrücke

 Sonntag, 9. Februar, eidg. und kant. Abstimmungen
 Sonntag, 18. Mai, Blanko Abstimmungstermin
 Dienstag, 27. Mai, 20.00 Uhr, Chärnshalle, Gemeindeversammlung
 Donnerstag bis Sonntag, 19. bis 22. Juni, Städte- und Sportlertreffen, Rothenburg an der Fulda
 Freitag, 1. August, 09.00 Uhr, Pfarrkirche, Bundesfeier
 Sonntag, 28. September, Blanko Abstimmungstermin
 Montag, 24. November, 20.00 Uhr, Chärnshalle, Gemeindeversammlung
 Sonntag, 30. November, Blanko Abstimmungstermin

Wichtige Termine 2025

Inserat Format 138 x 106.5 mmRothenburg Info
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Neuverpachtung Jagdreviere

Deine berufliche Zukunft 
bei der öffentlichen Verwaltung

Die Jagdreviere des Kantons Luzern werden jeweils 
für acht Jahre an interessierte Jagdgesellschaften 
verpachtet. Im Jahr 2024 erfolgte die Ausschreibung 
der Jagdreviere für die Periode von 2025 – 2033. Pro 
Jagdrevier ist jeweils ein Angebot der bisherigen 
Jagdgesellschaft eingegangen.

Am 6. Januar 2025 konnten die beiden Pachtverträ-
ge mit den Jagdgesellschaften Rothenburg-Ost und 
Rothenburg-West unterzeichnet werden.

Der Gemeinderat dankt den Jagdgesellschaften für 
ihren wertvollen Einsatz zu Gunsten der Öffentlichkeit. 

Markus Walti
Leiter Umwelt, Betrieb

Hast du dich schon einmal gefragt, wie der Prozess 
abläuft, wenn man ein Haus bauen möchte? 
Oder was zu tun ist, wenn man umzieht? Und wie 
funktioniert das eigentlich mit den Steuern?

Oder möchtest du wissen, wer dafür sorgt, dass 
unsere Gemeinde immer sauber und gepflegt er-
scheint? Und welche Maschinen und Geräte für 
welche Unterhaltsarbeiten gebraucht werden? Die-
se Fragen und noch viele mehr beantworten wir dir 
gerne beim Info-Morgen von LUnited!

LUnited ist das Lehrstellen-Netzwerk von 36 Luzer-
ner Gemeinden und Städten. Gemeinsam bieten wir 
über 182 Lehrstellen in 11 verschiedenen Berufen an. 

Am Samstag, 15. Februar 2025, zwischen 10.00 und 
12.00 Uhr stellen wir dir zwei unserer Lehrberufe an 
den folgenden Standorten vor:

v.l: Philipp Rölli, Werner Berger, René Adler, Franziska Stalder-
Frankhauser, Hanspeter Furrer, Bernhard Büchler.

Standort Rothenburg
 Gemeindeverwaltung Rothenburg, Stations-

strasse 4, 6023 Rothenburg (Kauffrau/-mann)
Standort Hochdorf
 Werkdienst, Industriestrasse 6, 6280 Hochdorf 

(Fachfrau/-mann Betriebsunterhalt)

Eine vorgängige Anmeldung ist nicht nötig. Du 
kannst uns unverbindlich und individuell zwischen 
10.00 und 12.00 Uhr besuchen.

Nebst dem Kennenlernen der beiden Lehrberufe bietet 
sich auch die Gelegenheit an, Kontakte zu knüpfen, Be-
werbungstipps abzuholen, Schnuppertage zu verein-
baren oder wertvolle Einblicke in den Berufsalltag bei 
einer Gemeinde- oder Stadt verwaltung zu gewinnen. 

Wir freuen uns, dich schon bald am Info-Morgen 
begrüssen zu dürfen! Weitere Informationen zu 
 LUnited findest du auf der Website www.lunited.ch

Chiara Marbacher
Personalfachfrau

Besuche den Info-Morgen und lerne den Lehrberuf Kauffrau/-mann oder Fachfrau/-mann 
Betriebsunterhalt (Werkdienst) kennen!
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Eröffnung 
Migros Bertiswil 
Rothenburg 
am 30.1.2025
Esther Tschopp
Filialleiterin

10%
Rabatt

30.1. – 1.2.2025

macht meh für Rothenburg

PROGRAMM
30. Januar bis 1. Februar

10% Eröffnungsrabatt

Attraktiver Wettbewerb 
mit Preisen im Gesamtwert 

von über 4000 Franken

1. Februar

Gratis-Zopf für die ersten 
500 Kund*innen

Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag
8.00 bis 19.00 Uhr
Freitag
8.00 bis 20.00 Uhr
Samstag
8.00 bis 17.00 Uhr

Gratis-Parkplätze 
vor der Filiale

Migros Bertiswil 
Rothenburg
Rosengartenstrasse 2
6023 Rothenburg
Tel. 041 445 25 70
www.migrosluzern.ch
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Neuer Verein packt den Fachkräfte mangel in 
der Pflege und Betreuung an

�

�

�

«Spielregeln» Einsendungen
Bitte beachten Sie bei Einsendungen folgende Grundsätze:
� Einsendungen müssen mit dem entsprechenden Formular eingereicht werden. 

Dieses finden Sie unter der Rubrik INFO Rothenburg auf unserer Webseite.
� Pro Ausgabe stehen einem Verein 1/3 bis 1/2 Seite zur Verfügung. 1/1 Seite ist nur in 

Ausnahmefällen (z. B. überregionale, bedeutende Anlässe wie Schweizermeister-, 
Kantonsmeisterschaften) möglich.
� Es werden nur Vorankündigungen für Anlässe und keine Rückblicke

(z. B. GV-Berichte, Reiseberichte etc.) abgedruckt.
� Die Texte leserfreundlich abfassen: Wichtiges zuerst, kurze Sätze, klare Formulierungen. 
� Die Beiträge sollen nicht nur von Vereinsmitgliedern verstanden werden, sondern die ganze 

Leserschaft interessieren. Veröffentlicht werden nur Veranstaltungen, die der ganzen 
Bevölkerung offen stehen. 
� Die Redaktion behält sich vor, Texte zu straffen, kürzen und umzustellen.
� Gute Fotos (jpg, png) machen einen Text «leserlicher» und sind sehr willkommen. Zu jedem 

Foto muss eine Bildlegende verfasst werden. Falls das Foto Personen zeigt (was grundsätzlich 
wünschenswert ist), soll die Bildlegende die Namen der abgebildeten Menschen enthalten. 
Bsp. für Bildlegende: «Der neue Vorstand (v. l.): Reto Müller, Vreni Meyer und Pedro Troxler.» 

Der Fachkräftemangel in den Pflegeberufen stellt 
eine der grössten Herausforderungen des Gesund-
heitswesens dar. Infolge der demografischen Ent-
wicklung und des steigenden Pflegebedarfs wächst 
die Lücke zwischen der Nachfrage nach qualifizier-
tem Pflegepersonal und dem vorhandenen Angebot. 
Diese Situation führt zu Überlastung des vorhande-
nen Personals, sinkender Versorgungsqualität und 
längeren Wartezeiten für pflegebedürftige Men-

Vorplatz der Fläckematte

schen, sowohl im ambulanten wie auch im stationä-
ren Bereich. Betroffen ist die lokale und regionale 
Bevölkerung. Eine vielversprechende Lösung, um 
diesem Problem entgegenzuwirken, liegt in verstärk-
ten Massnahmen der Ausbildungstätigkeit. Durch 
die Förderung von Aus- und Weiterbildungsprogram-
men sowie die Schaffung attraktiver neuer Ausbil-
dungsbedingungen können mehr junge Menschen 
für den Pflegeberuf gewonnen und langfristig ge-
bunden werden.

Acht Pflegeheime und die regionale Spitex des See-
tals (Chrüzmatt Hitzkirch / Betagtenzentrum Dösse-
len, Eschenbach / Fläckematte, Rothenburg / Pflege 
im Ibenmoos, Kleinwangen / Kloster Baldegg / Pflege-
wohngruppe Sonnenrain, Rain / Residio Hochdorf 
und die Spitex Hochdorf und Umgebung) verfolgen 
ein gemeinsames Kooperationsprojekt «Bildungs-
netzwerk Seetal». Gegründet wird der Trägerverein 
im März 2025, welcher mit dem Namen BiNE Seetal 
in die Öffentlichkeit treten wird.

Irene Pfyl Werlen
Projektleitung BiNE
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Stabsübergabe im ZD 

Fredy, erinnerst du dich an deinen Stellenantritt 
2012 und deine Ziele?
Ja, daran erinnere ich mich sehr gut. Mit meiner Kar-
tonschachtel gefüllt mit Nachschlagewerken wollte 
ich am ersten Arbeitstag in mein Büro und habe 
mich im Stockwerk geirrt. Zum Glück machte mich 
der Leiter Steuern auf mein Missgeschick aufmerk-
sam. Nach 13 Jahren erinnere ich mich nicht mehr 
an meine damaligen Ziele beim Stellenantritt.  

Welche Erlebnisse aus deiner Zeit bei der Gemeinde 
Rothenburg bleiben dir nachhaltig in Erinnerung? 
Die bleibendsten Eindrücke hinterlassen zweifellos 
die wertvollen Beziehungen und Erfahrungen mit 
meinen Kolleginnen und Kollegen. Ihre Unterstüt-
zung, unser Teamgeist und die gemeinsamen Mo-
mente werden stets in guter Erinnerung bleiben.  

Was wirst du vermissen?
Wir werden viel reisen und interessante sowie span-
nende Momente erleben. Natürlich lassen wir auch 
einiges zurück, wie Familie und viele lieb gewonne-
ne Menschen. 

...und was weniger?
Das trüb graue und nasse Novemberwetter.

Gibt es noch etwas, das du deinem Nachfolger mit 
auf den Weg geben möchtest?
Reto werde ich zusammen mit meinen Kolleginnen 
und Kollegen während zwei Monaten gut einarbei-
ten. Der Know-how-Transfer ist wichtig und ist somit 
gewährleistet. Wir sind überzeugt, dass Reto den 
Aufgaben gewachsen ist und seinen eigenen Weg 
gehen wird. Ratschläge von mir hat er keine nötig. 

Nun verabschiedest du dich nicht einfach in den Ru-
hestand. Für dich beginnt im wahrsten Sinn des 
Wortes ein neues Abenteuer und verlegst deinen 
Lebensmittelpunkt nach Südafrika. Was ausser Sa-
fari wird deinen Alltag bestimmen? 
Zusammen mit meiner Partnerin wandern wir 
schon bald nach Südafrika aus. Unser Plan ist, mit 
einem Offroader den südlichen Teil von Afrika zu be-
reisen. In Johannesburg haben wir zudem eine Woh-
nung gemietet, wo wir uns von den Reisen erholen. 
Es wird so vieles anders sein, dass ein Alltag kaum 
Einzug halten wird. 

Und das möchte ich noch sagen:
Für das in mich gesetzte Vertrauen und die entge-
gengebrachte Wertschätzung danke ich allen herz-
lich. Hakuna matata! Good bye.

Nach langjähriger Tätigkeit für die Gemeinde tritt Fredy Isler Ende 
März 2025 seine wohlverdiente und frühzeitige Pensionierung an. 
Bis dahin wird der Ressortleiter Zentrale Dienste und Geschäftsführer-
Stv. seinen Nachfolger Reto Strebel während zwei Monaten begleiten.

Goodbye Fredy!

Fredy war 13,5 Jahre als Ressortleiter Zentrale Dienste und Geschäftsführer-Stv. tätig. Seine hervorra-
genden Fachkenntnisse und analytischen Fähigkeiten setzte er gekonnt ein, was für die Gemeinde 
Rothenburg von immensem Wert war. Mit seiner überlegten und souveränen Art war er ein sehr ge-
schätzter Vorgesetzter und Teamkollege. Darüber hinaus machten sein breites Allgemeinwissen und 
seine unterstützende Persönlichkeit Fredy auch in seiner Funktion als Geschäftsführer-Stv. zu einer 
besonderen Bereicherung. 

Wir danken Fredy ganz herzlich für seinen ausgezeichneten und langjährigen Einsatz und die vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Für den neuen Lebensabschnitt wünschen wir Fredy alles Gute und viele berei-
chernde Erlebnisse.

Philipp Rölli, Geschäftsfürhrer
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Hoi Reto, tschüss Fredy – nach einer zweimonatigen Einarbeitungszeit wird Reto Strebel (r.) Ressortleiter und Stv.-Geschäftsführer.

Reto, worauf freust du dich am meisten in deiner 
neuen Funktion als RL ZD / GF-Stv.?
Eine schwierige Frage. Und diese Antwort passt für 
mich auch am besten. Ich freue mich auf das Ge-
samtpaket «Rothenburg»! Rothenburg hat so viel 
zu bieten. Vom Gemeindeteam, über die Bevölke-
rung, die Unternehmen, wie natürlich auch die Auf-
gaben, die mich erwarten. Mein Herz schlägt auf 
der fachlichen Seite gleichermassen für Zahlen, wie 
auch für rechtliche Fragestellungen. 

Welche Ziele hast du dir gesteckt?
Mein oberstes Ziel ist es, ein guter Vorgesetzter zu 
sein. Das ist der Schlüssel zu allem anderen. Nur 
gute Führungspersonen haben ein gutes Team und 
nur ein gutes Team erbringt gute Dienstleistungen 
für die Bevölkerung. Natürlich werde ich mir auch 
Ziele für mein Ressort vornehmen, hier kommt aber 
der Analytiker bei mir durch. Ich will Rothenburg zu-
erst kennenlernen, bevor ich mir Ziele vornehme. 
Ausserdem bin ich in der luxuriösen Lage, Teil eines 
erfahrenen, gut eingespielten Teams werden zu 
dürfen. 

Du verlegst deinen Arbeitsplatz von Hohenrain 
nach Rothenburg. Gilt es neben den 12 Kilometern 
Luftlinie auch «kulturelle Differenzen» zu überwin-
den? 
Davon gehe ich aus. Ich bin in Eschenbach aufge-
wachsen, habe in Emmenbrücke, Luzern und Ballwil 
gewohnt und bin heute in Hohenrain zuhause. Von 
Stadtzentrum, über Agglomeration bis sehr länd-
lich, ist in meinem Lebenslauf also alles dabei. Das-
selbe gilt für meinen beruflichen Werdegang, der 

neben der Privatwirtschaft, von Kanton, über gros-
se, bis hin zu kleinen Gemeinden alles umfasst. Ro-
thenburg als Brücke zwischen Stadt und Land und 
ich passen da optimal zusammen .

Wir wollen dich noch etwas besser kennenlernen! 
Treibst du Sport? 
Nein. Zumindest wenn man von gelegentlichem 
Skifahren und Wandern absieht. Ich pendle aber zu 
Fuss zwischen Parkplatz und Haus. 

Worüber sind die meisten Menschen überrascht, 
wenn sie etwas über dich erfahren?
Dass ich mal für sieben Monate im Strassenbau ge-
arbeitet habe.

Welche Sprache würdest du gerne fliessend spre-
chen? 
Italienisch. Ich kann aber leider kein Wort. Italie-
nisch essen geht dafür sehr gut.

Was ist die häufigste Lüge, die sich Menschen ein-
reden?
Dass sie sich selbst nicht anlügen.

Interview: Jonathan Furrer
Kommunikationsbeauftragter

Reto Strebel , 1978, hat seinen beruflichen Start in 
der Wirtschaftsprüfung absolviert und anschlies-
send zur öffentlichen Verwaltung gewechselt. 
Während seiner Tätigkeiten für den Kanton Zug 
und die Gemeinde Cham, absolvierte er die Aus-
bildung zum Gemeindeschreiber. In dieser Funk-
tion war er ab 2021 in Hohenrain tätig. 
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Das Verschwinden eines 
Orts der Begegnung

Schon im Jahr 1643 wird Ruedsch (Ruedi Dürig) als 
Wirt erwähnt. Er betrieb eine Mostschenke, durfte 
also nur Most (saurer Most, auch «Butsch» genannt) 
ausschenken und kalte Speisen dazu servieren. Pro 
Jahr hat er drei Säume und 60 Mass Most abgerech-
net, das sind 540 Liter. Dafür musste er dem Vogt den 
Böspfennig, auch Umgeld oder Omgeld genannt, als 
Steuer bezahlen.

Im Jahr 1678 gab es Bertiswil wahrscheinlich zwei 
Gastwirtschaften, es wurden dem Vogt nämlich von 
Kaspar Schwitzer Wein und von Sebastian Lehni 
Most abgerechnet. 1730 ist erstmals eine Frau als 
Wirtin erwähnt: Marierös Gilli schenkte Heidegger 
Wein aus. Illustre Leute wirteten (nebenberuflich?) 
im «Kreuz», so 1678 Statthalter Brunner, 1877 der Frie-
densrichter Michael Jans und 1930 Amtsrichter Alfred 
Schwander. Das «alte Kreuz» (Bild) wurde ungefähr 
im Jahr 1810 erbaut. 1886 kaufte Josef Wyss-Troxler 
von Triengen das «Kreuz» samt Landwirtschaft. 

Nach seinem frühen Tod wurde der Betrieb durch die 
Ehefrau und später vom Sohn Josef Wyss-Bühlmann 
weitergeführt. Er starb 35-jährig und hinterliess sechs 
Töchter. Seine Ehefrau Sophie war eine Powerfrau, sie 
zog die Kinder gross und führte das Restaurant bis zu 
ihrem Tod 1928. 1933 ersteigerte Seppi Burkart-Leu 
die Wirtschaft samt Bauernbetrieb. Gemütlich war es 
in der kleinen Gaststube mit dem grossen Kachel-
ofen. Zwei Brüder, beide Melker bei verschiedenen 
Bauern, waren oft im Kreuz und jeder zahlte dem 
Bruder jeweils den sauren Most, bis beide zu viel ge-
trunken hatten. Seppi Burkart Senior liess Betrunke-
ne, die nicht mehr nach Hause gehen konnten, im 
Stroh in der Scheune ausschlafen, aber nicht, ohne 
ihnen vorher das Rauchzeug wegzunehmen. Wäh-
rend des Aktivdiensts hat seine Frau Lina zusammen 
mit dem Melker das Restaurant und den Bauern-
betrieb geführt. Die Trink- und Tanzlaube im Westen 
(erbaut 1910) war für die Bertiswiler Chilbi ein wich-
tiger Begegnungsort. 

Das Restaurant ist einem Neubau am Kreisel Bertiswil gewichen, 
das «Kreuz» Bertiswil ist Geschichte. Das gibt mir die Gelegenheit, diese 
wichtige Gastwirtschaft mit ihren Wirten nochmals aufleben zu lassen.

Kreuzung Bertiwil mit Kreuz und Autobus um das Jahr 1922.

Rothenburg Info
Februar 2025

12



Aufruf zur Sammlung von historischen Dokumenten, 
Fotos, Dias und Filmen über Rothenburg
Liebe Rothenburgerinnen und Rothenburger,
wir sind auf der Suche nach alten Dokumenten, Fotos, Dias und Filmen, die das Leben und die  Geschichte 
von Rothenburg dokumentieren. Haben Sie historische Schätze, die Sie mit uns teilen möchten? Ihre 
Erinnerungen sind wertvoll und tragen dazu bei, die Geschichte unserer Gemeinde lebendig zu halten. 

Wie Sie uns helfen können:
Bitte kontaktieren Sie uns unter heimatarchiv-
rothenburg@bluewin.ch oder über die 
Gemeindeverwaltung (Tel. 041 288 81 71). Wir 
werden Ihre Materialien sorgfältig behandeln 
und nach der Digitalisierung an Sie zurückge-
ben, wenn Sie dies wünschen. Bei Bedarf holen 
wir die Materialien auch bei Ihnen ab. 

Der Luzerner Schriftsteller Hans Kurmann hat 
dem «Kreuz» sogar ein Gedicht gewidmet.

I weiss e stille Fenstersitz,
wo Matte, Bäum und Chilespitz
sich usnänd wie nes Wunder,
wo withär d'Rigi grüesst und drunder
es Garteviertel vo Luzärn,
wo noch em Obig Stärn a Stärn
i d’Heimwehhärze lüchtid

Was wir suchen:
 Fotos von historischen Gebäuden und Straßen
 Familienfotos und Alltagsszenen mit Bezug zu Rothenburg
 Aufnahmen von Festen, Veranstaltungen und besonderen Anlässen
 Dias und Filme, die das Leben in Rothenburg zeigen
 Dokumente: Briefe, Postkarten, Zeitungen oder Urkunden, die einen Bezug zu Rothenburg haben

und lis vom Himmel brichtid …
wo i de Nöchi links e Stross
stigt gmüetli gäge s’Hildismoos. 
Und wenn a säbem Fenstersitz 
es gschids Gspröch und paar gueti Witz 
sich chrüzid mit em Gläsli Rote, 
de, mein-i, seig de Friede grote.

Warum Ihre Beiträge wichtig sind: 
Ihre Beiträge helfen uns, ein umfassendes Bild 
der Geschichte von Rothenburg zu erstellen 
und für zukünftige Generationen zu bewahren. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Peter Willi
Heimatarchivar Rothenburg

Die Kegelbahn mit darüber liegendem Sääli im Osten 
des «alten Kreuz» (erbaut 1942) war offen. Man muss-
te die Kegel von Hand stellen. Dort haben sich Schul-
kinder als «Kegelstellbuben» ein Sackgeld verdient. 
1964 erfolgte mit der Eröffnung des «Neuen Kreuz» die 
Übernahme durch den Sohn Seppi Burkart-Anderhub 
und als Letzter hat Armin Burkart im Kreuz gewirtet. 

Wie viele Menschen mögen während der letzten 213 
Jahre im «Kreuz Bertiswil» ein- und ausgegangen 
sein? Die einen froh und heiter, mit Sorgen beladen 
die andern. Man traf sich zu Leid und Tanz, zu Tauf-
essen und zu Hochzeitsfeiern. Bertiswil verliert mit 
dem «Kreuz» einen Ort, an den viele Einwohner und 
Freunde wehmütig zurückdenken. 

Peter Willi
Heimatarchivar Rothenburg
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Flecken 22 · 6023 Rothenburg · Tel. 041 282 05 60 · www.haupt-optik.ch

Sparen Sie sich den weiten Weg

Gleitsichtbrillen
auch bei uns

Weil gutes Sehen 
ist!                

ab

398.–

elektro  multimedia  telefon

kompetent
zuverlässig

flexibel

041 280 80 00  info@buetler-ag.ch

• Betreuung durch Menschlichkeit
• Lächeln durch Kompetenz
• Behandlung ohne Zeitdruck
• Schmerzarm und einfühlsam

Öffnungszeiten
Montag und Mittwoch  8–12 | 13–20 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag  8–12 | 13–17.30 Uhr

Flecken 13 | 6023 Rothenburg | 041 280 29 22
zahnarzt-im-flecken.ch | info@zahnarzt-im-flecken.ch

Matthaios Saplachidis
Dipl. Zahnarzt 

Dora Giannakopoulou
Dipl. Zahnärztin
Mitglied SSO/LZG
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2024 in 
Zahlen: 
fehlt noch

2024 in 
Zahlen: 
fehlt noch
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Gemeindebibliothek
Es freut mich sehr, dass ich in Zusammenarbeit mit der Gemeindebibliothek meine Lesungen weiter-
führen kann. Nach dem Start mit Thomas Strässle folgt bereits eine zweite Lesung, diesmal mit der be-
kannten Innerschweizer Schriftstellerin Margrit Schriber.

Lesung Margrit Schriber: Die Stickerin
Montag, 10. Februar, 19.30 Uhr, Gemeindebibliothek

Vorschau auf nächste Lesung/Vortrag:

Raoul Schrott: Atlas der Sternenhimmel
Donnerstag, 10. April, 19.30 Uhr, Kulturhalle Konstanz Rothenburg

Weitere Informationen auf unserer Website www.kulturo.ch unter Kulturförderung.
Auf viele Besucherinnen und Besucher freuen sich die Gemeindebibliothek.

Thomas Glatt
Verantwortlicher für die Lesungen

Margrit Schriber, 1939 in Luzern geboren, lebt in 
Zofingen und in der Dordogne. Sie arbeitete als 
Bankangestellte, Werbegrafikerin und Fotomodell, 
bevor sie Schriftstellerin wurde. Ihr umfangreiches 
literarisches Werk wurde mehrfach ausgezeichnet.

Zu ihr selbst: «Schreiben ist für mich der abenteu-
erlichste Akt in meinem Leben. Jedes Buch ist das 
Schnüren meines Rucksacks zum Aufbruch in eine 
neue Welt. Ich holze linksrechts eine Schneise 
durch den Dschungel. Das belebt mich! Das ist das 
Elixier, das ich brauche. Das erhält mich jung.»

Die Testamentseröffnung der reichen amerikani-
schen Tante lehrt ihrer Sippe das Staunen. Als Bau-
erntocher und Fädlermädchen war sie aufgebro-
chen, als Schaustickerin hat sie sich zu den Sternen 

Ein einzigartiges Buchprojekt: 
Raoul Schrotts grosser «Atlas der Sternenhimmel»
ermöglicht einen vollkommen neuen Blick auf die 
Menschheit und ihre Geschichte. Der begnadete 

katapultiert alle sind sie jetzt da, doch wer kennt 
die Crazy Woman MAR? Maria Antonia Räss, kurz: 
MAR Umgang mit Berühmtheiten wie Walt Disney 
und Coco Chanel sprengte das appenzellische 
Mass. Ihr Broderiehaus errichtet sie an bester Lage 
im Rockefeller Center von New York. Und bringt die 
Appenzellerinnen und Appenzeller bei ihren Besu-
chen aus der Fassung, wenn sie im Fond des weis-
sen Cadillacs mit ihrem schwarzen Fahrer durch 
die Wellenhügel schaukelt.

Erzähler und Literat Raoul Schrott wird uns sein 
Buch, Sternenhimmel einzelner Kulturen und ihre 
Bedeutung vorstellen.

Weitere Informationen zu unseren Veranstaltungen und Reservationsmöglichkeiten
finden Sie auf unserer Website www.kulturo.ch

Wir freuen uns auf Ihr Interesse und wünschen allen eine rüüdig schöne Fasnacht.

Rothenburg Info
Februar 2025

16



Kultur

Lange Jahre des Zusammenlebens sind kein 100-Me-
ter-Sprint, sondern ein 3000-Meter Hindernislauf 
mit Hürden und Wassergräben, mit Bauchlandun-
gen und Seitenstechen. Schreiber vs. Schneider drib-
beln sich auf der Bühne einmal mehr spontan und 
authentisch durch die Tücken der Zweisamkeit. Ihr 
Fazit: Wer liebt, sollte auch mal Luft holen und vor 
allem Humor haben. Denn Selbstironie ist der beste 
Energydrink für jeden «Paarcours d’amour». 

Die Kultkolumnisten aus der Coopzeitung endlich in Rothenburg! 

Schreiber vs. Schneider: «Paarcours d’amour»
Freitag, 21. März, 20.00 Uhr, Kulturhalle

Bubble Beatz – SchlagZEUGS, Konzert
Freitag, 09.Mai 2025, 20.00 Uhr, Kulturhalle

Familienprogramm
Das Büro mit dem lustigen Namen – Die kleinste Gabel der Welt
Freitag, 23. Mai 2025, 19 Uhr, Kulturhalle

Der eine ist Polizist und der andere Räuber. Eine absurde humorvolle Geschichte einer aussergewöhn-
lichen Freundschaft.

Kulturförderbeitrag
Die Gemeinde Rothenburg fördert kulturelle Projek-
te mit Bezug zu Rothenburg durch finanzielle 
 Beiträge. Dazu werden jährlich maximal Fr. 5’000 
zur Verfügung gestellt. Die Förderung umfasst 
künstlerische Ausdrucksformen von Kultur, wie Mu-
sik, Theater, Tanz, Film, Literatur und bildende Kunst.

Für Fragen steht Ihnen Rahel Holenstein, Präsidentin 
der Kulturkommission Rothenburg, unter kontakt@
kulturo.ch gerne zur Verfügung. Wir freuen uns auf 
ihre Eingabe per Mail. 
Einsendeschluss ist der 28.02.2025.

«Beide sind 
echte Perfor-
mer, geist-
reich, bestens 
eingespielt 
und böse. Sie sind das bekannteste Autoren-Ehepaar 
der Schweiz. In ihren Kultkolumnen nehmen sie den 
Beziehungsalltag humorvoll unter die Lupe. Lustvoll 
und ehrlich.»

Gemeinsam trommeln sie auf allem, was ihnen 
unter die Stöcke kommt und testen etliche Alltags-
gegenstände auf ihre Klang- und Rhythmustaug-

lichkeit. Sie spielen auf Töpfen, Kesseln, mit Stöcken, 
Schwingbesen und manchmal auch mit Gummi-
hühnern.

Guta-Preis 2025
Der Preis wird alle zwei Jahre an Personen verliehen, 
die sich in uneigennütziger Weise für das Allgemein-
wohl und das Wohl Einzelner in der Gemeinde Ro-
thenburg einsetzen. Freiwilligenarbeit, die unauffäl-
lig und unentgeltlich mit viel Herzblut gemacht wird.

Wenn Sie jemanden kennen, den Sie nominieren 
möchten, zögern Sie nicht und senden Sie Ihre 
 Vorschläge mit einer kurzen Begründung an das 
 Präsidium der Kulturkommission Rothenburg 
kontakt@kulturo.ch. 
Einsendeschluss ist der 28.02.2025.

Kulturkommission
Rothenburg
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Projektabschluss der Drehscheiben 65plus
Anlaufstellen und die Webseite werden von Pro Senectute weitergeführt.

Die Drehscheiben 65plus wurden als regionale Infor-
mations- und Anlaufstellen für Menschen ab 65 Jah-
ren sowie deren Angehörigen aufgebaut. Nun wird 
das Projekt ab 1. Januar 2025, in Absprache mit den 
41 Trägergemeinden, in den Regelbetrieb von Pro 
Senectute überführt.

Im Herbst 2015 wurde von Pro Senectute Kanton 
Luzern das Projekt «Luzerner Modell 65plus» lan-
ciert. Hauptziel des Projekts war, die Sozialberatung 
für die im Kanton Luzern wohnhaften Personen im 
AHV-Alter sicherzustellen und den wachsenden Be-
dürfnissen der älteren Bevölkerung in den Projekt-
regionen gerecht zu werden. So haben die vier Re-
gionen Entlebuch, Rontal, Seetal und Sursee Pro 
Senectute Kanton Luzern mit dem Betrieb der Re-
gionalen Drehscheibe 65plus – einer Informations- 
und Anlaufstelle für Altersfragen - beauftragt.

Nun haben die 41 Trägergemeinden und die kantona-
len Partner eingewilligt, das Projekt in den Regelbe-
trieb von Pro Senectute Kanton Luzern zu überführen. 
Pro Senectute wird weiterhin bei den Anlaufstellen 
vor Ort Sprechstunden anbieten, die Informations-
plattform, die Website www.drehscheibe65plus.ch
und die regionalen  Telefonnummern betreiben.

Kontakt für Rückfragen und Koordination der Inter-
views: Ruedi Fahrni, Vorsitzender der Geschäfts-
leitung, Ruedi.fahrni@lu.prosenectute.ch oder
041 226 11 80

Pro Senectute befindet sich direkt an der Bushaltestelle 
Maihofmatte in Luzern.

Am Samstag, 8. Februar findet um 17.00 Uhr in der 
Chärnshalle ein «Konfettikonzert» mit den Ensemb-
les der Musikschule statt. Erleben Sie die Vielfalt der 
zahlreichen Gruppen, die Sie singend, zupfend, strei-
chend, blasend und schlagend begeistern werden. 
Selbstverständlich ist der Eintritt frei. Für alle, die 
nach dem Konzert noch etwas sitzen bleiben und sich 
austauschen wollen, haben wir eine selbstgemachte 
Gerstensuppe und kalte und warme Getränke bereit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Update 50 Jahre Musikschule 
Vorschau: Auch im Jubiläumsjahr werden wir unsere 
Präsentationsgefässe für die zukünftigen Musikschü-
lerinnen und Musikschüler in gewohntem Rahmen 
durchführen. So können in der Hörwerkstatt am 
Mittwoch, 26. März um 18.30 Uhr in der Kulturhalle 
Konstanz alle Instrumente, die an der Musikschule 
angeboten werden, live gehört und gesehen werden. 
Am Samstag, 29. März können dann am Instrumen-
tenparcours alle Instrumente von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Schulhaus Konstanzmatte ausprobiert und den 
anwesenden Lehrpersonen die wichtigen Fragen 
zum Musikunterricht gestellt werden. 

Hansjörg Lichtsteiner
Leiter Musikschule
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Blutspenden 2025

Blutspenden 
Dienstag, 11. Februar, 16.30 bis 19.30 Uhr im Pfarreiheim Rothenburg

Vorschau März
Medizinischer Fachvortrag: Donnerstag, 13. März, 19.30 Uhr 
im Pfarreiheim Rothenburg

Vorschau der Bevölkerungskurse in Emmen
Nothilfekurs: Freitag, 21. März, 19.00 bis 22.00 Uhr und Samstag, 22. März, 9.00 bis 17.00 Uhr
BLS-AED-SRC-Komplett-Kurs: Sonntag, 23. März, 9.00 bis 12.00 Uhr

Kursort: Schulungsräume Zodas, Emmenweidstrasse 58 a, 6020 Emmenbrücke
Anmeldung unter kurse@samariter-emmen.ch 

Samariter Rothenburg
www.samariter-rothenburg.ch

Fabio Küchler absolviert die Spitzensport-RS
Als erster Athlet des TSV Rothenburg athletics hat Fabio Küchler  die anspruchsvollen 
Bedingungen zur Absolvierung der Spitzensport-RS erfüllt. 

Die Leichtathleten Spitzensport-RS mit Fabio Küchler (5.v.l).
Meret Baumgartner, Valérie Guignard, Emma Van Camp, 
Chloé Rabac, Fabio Küchler, Ramón Wipfli, Valentin Imsand, 
Justin Fournier, Andrin Huber (Photo: Swiss Athletics).

Seit Ende letzten Oktober absolviert Fabio zusam-
men mit 70 weiteren Leistungssportlerinnen und 
Leistungssportler in Magglingen die Ausbildung, 
die noch bis Ende Februar andauern wird.

In der Spitzensport-RS erhalten die Athletinnen 
und Athleten neben der militärischen Grundaus-
bildung (3 Wochen) auch eine auf die Spitzensport-
karriere ausgelegte Spezialausbildung (fünf Wo-
chen). Diese Ausbildungen werden jeweils halbtags 
durchgeführt, damit die Athletinnen und Athleten 
bereits in diesen Wochen auf ihr Trainingspensum 
kommen. In den restlichen 10 RS-Wochen können 
sie sich voll auf ihre spezifischen Trainings konzen-
trieren.

Urs Meyer
Technischer Leiter TSV Rothenburg athletics
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Vorher blicken wir auf eine lange, aber ereignisrei-
che Vorfasnacht zurück. Mit der «Expedition» haben 
wir die Vorfasnacht 2025 erfolgreich eingeläutet. 
Zahlreiche Rothenburger Fasnachtsverrückte haben 
den Weg in die Chärnshalle gefunden, um mit uns 
den Start ins Fasnachtsjahr 2025 zu feiern. Nach den 
Auftritten an der Inthronisation und Häxechessu 
Eibu haben wir uns an der Ahtrenkete mit den Borg-
geischter Roteborg, der Zunft und der alten Garde 
auf die kommenden Wochen eingestimmt. Das 
wohl grösste Highlight der diesjährigen Vorfas-
nacht war die Thuner Fansnacht. Den ganzen Tag 
mit Fasnachtsverrückten aus der ganzen Schweiz zu 
verbringen und etliche Auftritte zum Besten zu ge-
ben, wird bestimmt jedem Gosler noch lange in Er-
innerung bleiben.

Usem Murmelthal hendeföre
Im Fasnachtsjahr 2025 ziehen wir unter dem Motto 
«Die Murmelthaler, weithin bekannt als legendäre 
Wetterpropheten, faszinieren mit ihrer instinktiven 
und geheimnisvollen Verbindung zur Natur, die es 
ihnen ermöglicht, das Wetter wie kaum jemand an-
deres zu deuten. In kunstvoll gefertigte Murmeltier-
Kostüme gehüllt, schlüpfen sie in eine einzigartige 
Rolle, die nicht nur Volksglauben, sondern auch re-
gionale Traditionen zum Leben erweckt. Begleitet 
von einer traditionellen Schnapsbrennerei, die an 
vergangene Zeiten erinnern, schaffen sie eine magi-
sche Atmosphäre, in der altes Handwerk und mysti-
sche Wettervorhersagen miteinander verschmelzen. 
Auf musikalische und zugleich feierliche Weise lüf-
ten die Murmelthaler die Geheimnisse des Wetters 
und bringen dabei nicht nur Licht in die Zukunft, 
sondern auch die Herzen der Menschen an der Lu-
zerner Fasnacht zum Leuchten.»

Fasnachtszmorge und -gottesdienst
Im Anschluss an die Tagwache führen wir Fläckegos-
ler ab 6.45 Uhr das beliebte Fasnachtszmorge im 
Pfarreiheim durch. Grosse und kleine Fasnächtler 
können sich dort mit einem feinen Gipfeli, einem Kaf-
fee oder einer heissen Schoggi für die noch folgenden 
Fasnachtsstunden stärken. Wer bereits grösseren 
Hunger verspürt, bedient sich an der reichhaltigen 

Fleisch- und Käseplatte. Der Preis pro erwachsene 
Person liegt bei CHF 9.00, für Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahren ist das Zmorge gratis!

Fasnachtsprogramm der Gosler

 Schmudo, 27. Februar
05.00  Urknall & Tagwache Flecken 
06.45  Fasnachtszmorge Pfarreiheim 
09.00  Fleckenkonzert Flecken 
10.50  Ständli Pistor Rothenburg 
14.00  Luzerner Umzug (Nr. 9) Luzern 
Abend  Monsterkonzert Flecken
 Fasnachts-Fritig, 28. Februar

13.00  Ständli Rank Rothenburg 
14.00  Ständli Raiffeisenbank  Rothenburg 
15.00 Ständli Altersheim Rothenburg
16.30 Ständli LUKB Rothenburg 
Abend  Gönneranlass  Pfarreiheim
 Flättere-Samstig, 1. März

13.00 Auftritt Mühlenplatz  Luzern 
15.00  Auftritt Schweizerhof Luzern 
17.00 Auftritt Falkenplatz Luzern
23.00  Auftritt Raguball  Rain
 Fasnachts-Sonntig, 2. März

10.00 Fasnachtsgottesdienst Pfarrkirche
14.00  Eibeler Umzug Inwil
Abend Schrecklech Sonntig Hitzkirch
 Güdis-Mäntig, 3. März

10.30 Gässle Luzern
14.00 Luzerner Umzug (Nr. 9) Luzern
18.30 Auftritt Schweizerhof Luzern
 Güdis-Zistig, 4. März

14.00 Kinderumzug (Nr. 2) Rothenburg
Abend Gässle Luzern
21.00 Auftritt Jesuitenplatz Luzern
Anschl. Gässle Luzern

Wo trifft man die Fläckegosler sonst noch an der 
Fasnacht? Weitere Infos zu unserem Fasnachtspro-
gramm und über unseren Verein findet man unter
www.flaeckegosler.ch

Wir wünschen allen eine rüüdige Fasnacht 2025! 

Nick Leber
Fläckegosler

Mit dem Urknall startet am «schmotzige Donnschtig» um 5.00 Uhr die Rothenburger 
Fasnacht 2025 auf dem Flecken.

Fasnacht mit den Gosler 
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Unsere jahrelange

Erfahrung,
Ihre lebenslange

Qualität.

Als Schreinerei erfüllen wir individuelle Bedürfnisse. Aus dem 
edlen und natürlichen Rohstoff Holz schaffen wir dabei ein 
Raumgefühl in dem sich Menschen wohl fühlen. Holen Sie sich 
weitere Informationen unter schriberag.ch oder bohren Sie bei 
uns direkt unter Telefon 041 280 25 55 nach. Wir beraten Sie 
gerne.

“Manchmal wartet der Neuanfang in
einem einzigen Augenblick.”

Ein kleiner Impuls, kann grosse 
Veränderungen anstossen!

Ihr erster Schritt beginnt hier und jetzt. 
Scannen Sie den QR-Code und erfahren 
Sie mehr über effektive und 
zeitsparende Methoden, die Ihnen 
helfen, Blockaden zu lösen, neue Kraft 
und Perspektiven zu finden, um leichter 
und freier durchs Leben zu gehen.

Besuchen Sie unseren Abholmarkt, 
Wurmistrasse 3, 6023 Rothenburg
www.schurch.ch · 041 280 25 10

ALLES FÜR DIE FASNACHT
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Jubiläums-Fasnachtsgrüsse

Für die fasnachtsbegeischterten Borgis haben die 
Vorbereitungen für die rüüdigen Tage natürlich 
schon viel früher begonnen: seit Oktober wird am 
Fasnachtswagen gezimmert, an den Grinden ge-
kleistert und den Instrumenten schaurige Töne 
entlockt, damit das Sujet und die musikalische Um-
rahmung pünktlich zum Urknall um 5.00 Uhr auf 
dem Fleckenplatz bereit sind.

Hier die wichtigsten Informatio-
nen zu den Borgis-Highlights 2025:

Borgis Jubi-Matinée am 8. Februar 2025
Erleben Sie zwischen 10.00 bis 19.00 Uhr beste mu-
sikalische Unterhaltung mit den Borgeischtern, 
Hurrlibus und Frou Barmettler. Einen gemütlichen 
Tag zum Beisammensein für Gross und Klein in der 
Kulturhalle Konstanz in Rothenburg. Für Speis und 
Trank ist gesorgt und wir freuen uns, wenn Sie ein-
fach vorbeikommen!

Borggeischters Monschterkonzärt
Was wäre die Rothenburger Fasnacht ohne das ge-
niale Monschterkonzärt am Schmutzigen Donners-
tag? Am 27. Februar vertreiben sechs Guuggen-
musigen aus der näheren und weiteren Umgebung 
ab 19.15 Uhr den Winter. Das Höllenspektakel auf dem 
Fleckenplatz lässt jedes Fasnächtlerherz höher schla-
gen und ist erst noch gratis (Wir freuen uns, wenn Sie 
das Monschterkonzert durch Tragen der Borgi-Plaket-
te unterstützen). Die anschliessende After-Monsch-
ter-Party im Pfarreiheim mit Guuggenmusigen und 
das bunte Fasnachtstreiben auf dem Fleckenplatz 
sowie in den Beizen ist nach wie vor  der Rothen-
burger Fasnachtshöhepunkt. 

Borgis Heimetli
Der legendäre Borgi-Barwagen steht neu auch in 
der Stadt Luzern! Vom Schmutzigen Donnerstag 
bis Güdiszischtig steht das «Borgis Heimetli» am 
Tor der Lozärner Fasnacht: in der Pfistergasse di-
rekt vis-a-vis vom historischen Museum. Ein toller 
Treffpunkt für Rothenburger und alle anderen 
Fasnächtler mit feinen heissen Kafi und kühlen Fasnächtler mit feinen heissen Kafi und kühlen 
Durstlöschern.

Borggeischter hören und sehen:

 Schmutziger Donnerstag
Tagwache Rothenburg
Luzerner Umzug
Monschterkonzärt Rothenburg
 Fasnachtsfreitag

13.30 Uhr Dorfguuggete Emmen
18.00 Uhr Schränze o. G. Schweizerhof Luzern
Gugiläum Ballwil
 Fasnachtssamstag

14.30 Uhr Mühleplatz
15.30 Uhr Auftritt beim Heimetli
Raguball Rain
 Fasnachtssonntag

Emmer Umzug
 Güdismontag

Luzerner Umzug
22.15 Uhr Ameisihufe, Schweizerhof22.15 Uhr Ameisihufe, Schweizerhof
23.30 Uhr Franziskanerplatz
01.00 Uhr Mühlenplatz
 Güdisdienstag

Kinderumzug Rothenburg
Monstercorso Luzern
22.30 Uhr Jesuitenplatz
23.30 Uhr Franziskanerplatz

Ganzes Programm: www.borggeischter.ch

Borggeischter Musig 
Roteborg

Schon seit anfangs Januar sind in Rothenburg wieder Konfetti an den unmöglichsten 
Orten aufgetaucht und schräge Töne hallen durchs Dorf: Die Fasnacht steht vor der Tür!

Standort Borgis Heimetli an der Lozärner Fasnacht 2025.
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Die Spitex Rothenburg bietet neben der somatischen 
Pflege und Betreuung auch ambulante psychiatrische 
Pflege und Betreuung für Menschen mit psychischen 
Erkrankungen und in akuten psychischen Krisensitu-
ationen an.

Das interne Team verfügt über vier speziell ausgebil-
dete Pflegefachpersonen HF Psychiatrie, sowie weite-
re Mitarbeitende, welche ein vertieftes Fachwissen im 
Bereich Psychiatrie mitbringen. Gemeinsam bilden sie 
in unserer Organisation das Kompetenzteam Psychi-
atrie. Dieses Team steht intern im regelmässigen Aus-
tausch, hat jedoch für den Erfahrungsaustausch und 
zur Qualitätssicherung auch externe Gefässe. 
Das Ziel der Begleitung von Menschen in psychischen 
Krisen ist die Wiedererlangung und Erhaltung der 
psychischen Gesundheit und damit verbunden die 
Möglichkeit, ein autonomes, selbstbestimmtes Leben 
führen zu können. Die psychiatrische Pflege und Be-
treuung bietet spezifische Hilfe zur Gestaltung des 
Alltags sowie zur Bewältigung der Folgen psychischer 
Erkrankungen. Ebenso ist die Erarbeitung von neuen 
Bewältigungsstrategien im Umgang mit Krankheits-

symptomen und die Umsetzung ärztlicher Therapien 
im Alltag eine mögliche Zielsetzung. Ressourcen wer-
den gestärkt, die Selbstbefähigung und Selbstbe-
stimmtheit gefördert.

Eine einfühlsame, respektvolle Begleitung im Alltag ist 
für die Fachpersonen selbstverständlich, wie auch die 
Berücksichtigung von Meinungen und Werthaltun-
gen der Klienten und ihren Angehörigen. Nach einer 
Neuanmeldung klärt eine unserer Fachpersonen Psy-
chiatrie in einem Erstgespräch gemeinsam mit dem 
Klienten den Bedarf, wie auch mögliche erste Ziele 
und legt die Einsatzintervalle fest. Zu Beginn des Pro-
zesses findet der Einsatz meist einmal in der Woche 
statt. Wir arbeiten interdisziplinär und wenn ge-
wünscht, mit Einbezug der Angehörigen. Das Angebot 
kann durch weitere pflegerische, hauswirtschaftliche 
und soziale Dienstleistungen ergänzt werden.

Das Psychiatrieteam ist von Montag bis Freitag gerne 
für Sie da.

Spitex Rothenburg
Mirjam von Wyl, Geschäftsleiterin

Psychiatrische Pflege und Betreuung 
durch Fahrpersonal der Spitex Rothenburg

Team der Dipl. Pflegefachpersonen HF Psychiatrie, v.l. Esther Fischer, Aline Koini und Martina Hofer. Es fehlt Beat Blättler.
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Läbe 60plus
Dienstag, 25. Februar 2025 
Seniorenfastnacht, 14:00 Uhr im Pfarreiheim 

Wir begrüssen den Zunftmeister Andre Köchli+ 
Zunftweibel Armin Steudler mit Gemahlinnen. Mit 
Musik, Gesang und originellen Masken feiern wir 
Seniorinnen und Senioren mit Zunftmeister und 
Weibel, den närrischen Tag. Den gemütlichen Nach-
mittag schliessen wir mit einem feinen Zobig ab.

Maskierte Personen geniessen selbstverständlich 
freien Eintritt, ihre Originalität und ihr Intrigieren 
werden mit einer Maskenprämierung belohnt.

Das Leitungsteam Läbe 60plus freut sich, viele Se-
niorinnen und Senioren begrüssen zu dürfen.
Vortrag findet im Themenpark, 1 Stock, Station 
West 3 statt.

Montag, 30. Juni bis Freitag 4. Juli 2025
Miniferien 2025 im Tirol

Wir verbringen unsere Miniferien dieses Jahr im 
schönen Fieberbrunn, Tirol, im Hotel Alte Post. 
Nebst drei Ausflügen geniessen wir die Zeit mit 
Jassen, Spielen und gemütlichem Beisammensein.

Dieses Jahr werden wir wieder ein LOTTO mit sehr 
schönen Preisen organisieren. Der Preis der Ferien 
bewegt sich im Rahmen früherer Ferien-Wochen.

Haben wir ihr Interesse geweckt? Anmeldungen 
werden ab sofort entgegengenommen.
Edith und Hugo Blaser, Stationsstrasse 19, 
6023 Rothenburg. Tel. 041 280 19 41

Judith Steudler
Läbe 60plus

Digital aufwachsen
Kinder bei der Mediennutzung begleiten

Liebe Eltern,
wir laden Sie zum Elternanlass «Digital Aufwach-
sen – Kinder bei der Mediennutzung begleiten» ein.

Elektronische Medien sind ein fester Bestandteil im 
Familienalltag geworden. Sie erleichtern und berei-
chern unseren Alltag und unsere Kinder wachsen 
heute ganz selbstverständlich damit auf. Doch wie 
wirkt sich das auf die Kinder aus? Gibt es ein Zuviel 
an Medien? Wie können Sie als Eltern Ihre Kinder gut 
dabei begleiten?

Wann: Donnerstag, 13. Februar 2025, 
 19.00 bis 21.00 Uhr 
Wo:  Kulturhalle Konstanz Rothenburg

Themen (KG bis 6. Klasse):
 Medienerziehung – was beinhaltet das konkret? 
 Chancen und Gefahren der digitalen Medien 
 Anregungen und Tipps für den Alltag 
 Austausch anhand von Fallbeispielen 

Donnerstag 

13. Februar 2025

19.00 – 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf den Abend mit Ihnen und bitten 
Sie um Anmeldung mit folgendem Link oder QR-Code:  
https://forms.office.com/e/YfJJya5Nvp

ElternMITwirkung 
Primar Rothenburg
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Agenda
Fr 7. Februar 2025 | 8.45 – 17.00 Uhr

Schneeschuhtour
Frauenbund

Sa 8. Februar 2025 | 17.00 – 18.30 Uhr | Chärnshalle

«Konfettikonzert» 
mit den Ensembles 
der Musikschule
Musikschule

Mo 10. Februar 2025 | 19.30 Uhr | Gemeindebibliothek

Lesung Margrit 
Schriber: Die Strickerin
Thomas Glatt

Di 11. Februar 2025 | 14.00 – 16.30 Uhr | Umbels

Café TrotzDem
Thomas Glatt

Di 11. Februar 2025 | 16.30 – 19.30 Uhr | Pfarreiheim

Blutspenden
Samariterverein

Do 13. Februar 2025 | 19.00 – 20.45 Uhr | 
Eschen bachstrasse 19 a

Offenes Singen
Verein «imwald»

Do 13. Februar 2025 | 19.00 – 21.00 Uhr | 
Kultur halle Konstanz

Digital aufwachsen
ElternMITwirkung

Sa 15. Februar 2025 | 17.00 Uhr | Chärnshalle

Agathafeier 
Feuerwehr

Di 18. Februar 2025 | 19.30 – 21.30 Uhr | Pfarreiheim

Vortrag über die 
Wasseramsel
Natur Rothenburg

Mi 19. Februar 2025 | 14.00 Uhr | Fläckematte

Fasnacht
Ameisizunft

Do 27. Februar | Flecken

Monschterkonzärt
Borggeischter Musig Roteborg

Fr 28. Februar 2025 | 15.00 Uhr | Fläckematte

Fasnacht
Fläckegosler

So 2. März 2025 | 10.00 Uhr | Pfarrkirche

Fasnachts-
gottesdienst
Pfarrei

Di 4. März 2025 | 14.00 Uhr | im Flecken

Kinderumzug
Ameisi Zunft
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Läbe 60plus 
Jeden Freitag ausser in den Schulferien | 
Erste Probe 24. Januar 2025 | 15.45 – 17.00 Uhr | 
im Pfarreisaal Rothenburg

Probe Seniorenchor 
für alle sangesfreudigen 
Seniorinnen und Senioren
Auskunft: Hannes Inäbnit, Tel. 041 281 20 44

Jeweils Montag, Mittwoch und Donnerstag | 
9.00 – 11.00 Uhr | Platz der Begegnung | Stations-
strasse | Eingang Fläckehof

Pétanque spielen 
Auskunft: Mario Schmid, Tel. 041 280 81 30

Jeden Montag ausser an Feiertagen | 9.00 Uhr | 
Chärnshalle Rothenburg

Nordic Walking 
für alle Senioren und Seniorinnen, auch Anfänger 
Auskunft: Sep und Beatrice Bundi, Tel. 079 415 2505,
i.bundi@bluewin.ch

Jeden Donnerstag ausser an Feiertagen | 
Treffpunkt: 9.00 Uhr | Bütler Elektro AG | 
Huobenfangstrasse 2 

Waldbegehung 
Kontakt: Marie-Louise Bachmann, Tel. 041 280 34 23 

Donnerstag | 6. und 20. Februar 2025 | 
12.15 – 15.30 Uhr | Im Pfarreiheim

Mittagstisch
Mittagessen Fr. 19.00 inkl. Getränke, Anschlies-
send gemütliches Beisammensein und Jassen, 
Kontakt: Pia Schärli, Tel. 041 280 27 07, 
Ruth Tanner, Tel. 041 250 40 62

Di 25. Februar 2025 | 14.00 Uhr | im Pfarreiheim

Seniorenfasnacht
Eintritt: Fr. 10,– pro Person, inkl. feines Zobig 

Vorankündigung
Mo 30. Juni 2025 bis Fr 4. Juli 2025 | Im Hotel 
«Alte Post» in Fieberbrunn

Miniferien 2025 
Anmeldungen werden ab sofort entgegengenom-
men: Edith und Hugo Blaser, Stationsstrasse 19,
6023 Rothenburg, Tel. 041 280 19 41

Wichtige Mitteilung 
Das Altersheim Fläckematte baut um.

Ab Februar 2025 bis ca. Ende Mai findet der 
Mittagstisch im Pfarreiheim statt. 
Die Zeit von 12.15 – 15.30 Uhr bleibt wie bisher.

Das erste Datum für den Mittagstisch im 
Pfarreiheim ist am Donnerstag 6. Februar 2025.

Wanderungen
Di 18. Februar 2025 | beide Gruppen

Wanderung über den 
Sedel – Hundsrüggen
mit Mittagessen im Restaurant Schlemmerei
Details gemäss Aushang im Anschlagkasten
Leitung Sep Bundi, Tel. 079 415 25 05
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TOYOTA

RAV4 PLUG-IN
HYBRID

Kompromisslose Reichweite. Jetzt mit
1,99%-Leasing und CHF 4ʼ000.– Prämie
RAV4 Platinum 2,5 l Plug-in Hybrid AWD, 225 kW/306 PS, Ø Verbr. 1,0 l/100 km, CO₂22 g/km,
17.1kWh/100km,En.-Eff.C.Empf.Netto-Verkaufspreis,inkl.MwSt.=CHF64ʼ400.–abzgl.Prämie
CHF4ʼ000.–=CHF60ʼ000.–.Leasingrate CHF219.–/Monat.Eff. Jahreszins1,99%,Anzahlung 33%
des Brutto-Verkaufspreises. Vollkaskoversicherung obligatorisch, Laufzeit 36 Monate und
10ʼ000km/Jahr.Leasingvergabewird nicht gewährt,fallssiezur Überschuldung führt.Nicht mit
Flottenrabatt kumulierbar. Die Verkaufsaktionen sind gültig für Vertragsabschlüsse vom
1.1.–28.2.2025 oder bisauf Widerruf. Service-aktivierte 10-Jahres-Garantie und Assistance oder
185’000km ab 1. Immatrikulation für alle Toyota Fahrzeuge (es gilt das zuerst Erreichte).

Hesch de Durchblick?
MER HÄND NE!
ERFAHRIG SET
ÖBER 40 JOHR!
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